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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
 
1. Geltungsbereich  
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen ("AGB") gelten für die Bearbeitung und Abwicklung von Produktkäufen 
bei der CQ Corporate Fashion GmbH (nachfolgend "Firma") über den Onlineshop auf der Internetseite 
cqprotectiveclothing.com der Firma. 
 
2. Anmeldung 
Jede Bestellung setzt eine vorherige Anmeldung als Kunde oder Kundin voraus. Eine Mehrfachanmeldung unter 
verschiedenen Namen und Adressen ist nicht zulässig. Mit dem erfolgreichen Absolvieren des Anmeldevorgangs 
wird der Kunde bzw. die Kundin zu allen Funktionen im Online-Shop zugelassen.  
 
3. Bestellung und Vertragsabschluss  
Die Darstellung des Sortiments der Firma im Online-Shop stellt kein Angebot auf Abschluss eines Kaufvertrages 
dar. Die Darstellung ist unverbindlich. 
 
3.1 Privatpersonen und KMUs 
Indem die Kundin bzw. der Kunde durch Anklicken des Buttons siehe Einzelverkaufs-Shop: “Bestellung 
verbindlich absenden“ // siehe Abo-Shop: “bezahlen”, eine Bestellung absendet, gibt er bzw. sie ein 
verbindliches Angebot auf Abschluss eines Kaufvertrages ab. Der Kunde bzw. die Kundin erhält eine Bestätigung 
des Empfangs der Bestellung per E-Mail. Diese Eingangsbestätigung soll den Kunden bzw. die Kundin darüber 
informieren, dass die technische Übermittlung der Bestellung funktioniert hat und die Bestellung bei der Firma 
eingegangen ist.  
 
3.2 Unternehmen (Grossbestellungen) 
Unternehmen können ab einer Mindestbestellmenge von 100 Stück über das Kontaktformular eine individuelle 
Preisinformation anfordern. Die Firma stellt dem Unternehmen anschliessend die Preisinformation mit möglichen 
Lieferfristen zu. Das Unternehmen gibt anschliessend durch Bestätigung der Preisinformation per E-Mail 
(Bestellung) ein verbindliches Angebot auf Abschluss eines Kaufvertrages ab. 
 
3.3. Vertragsabschluss 
Ein Kaufvertrag kommt zustande, wenn die Firma das Angebot des Kunden bzw. der Kundin annimmt, indem sie 
das bestellte Produkt versendet.  
 
4. Abonnement 
4.1 Laufzeit 
Der Kunde bzw. die Kundin hat die Möglichkeit, während des Bestellvorgangs die Option «Abonnement» zu 
wählen. In diesem Fall liefert ihm bzw. ihr die Firma in regelmässigen Zeitabständen und im bestellten Umfang 
die Produkte. Das Abonnement beginnt am 1. des Monats der ersten Lieferung durch die Firma und wird für die 
Dauer von 12 Monaten abgeschlossen.  
 
Das Abonnement wird jährlich automatisch erneuert.  
 
4.2 Kündigung 
Der Kunde bzw. die Kundin muss einen Monat vor Ablauf der Vertragslaufzeit bei der Firma schriftlich, per E-Mail 
oder über das Login in der Online Plattform kündigen. Eine Annahmeverweigerung von Lieferungen gilt nicht als 
Kündigung. Ohne rechtzeitig bei der Firma eingehende Kündigung verlängert sich das Abonnement automatisch 
um ein Jahr. 
 
Die ausserterminliche Kündigung im Falle von Preisänderungen bleibt ausdrücklich vorbehalten (vgl. Ziffer 5). 
 
5. Preise  
Alle Preise im Online-Shop verstehen sich in Schweizer Franken (CHF) sowie inklusive allfällig anwendbarer 
Mehrwertsteuer (MwSt). 
 
Die Preise verstehen sich exklusive weiterer allfällig anwendbarer Steuern sowie exklusive Verpackungs- und 
Versandkosten.  
 
Die Firma behält sich vor, die Preise jederzeit zu ändern. Es gelten die zum Zeitpunkt der Abgabe des Angebots 
im Warenkorb angezeigte Preis. 
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Die Firma behält sich vor, den Preis für ein Jahresabonnement anzupassen. Beträgt die Preissteigerung 10% 
oder mehr des letzten Abonnementspreises ist der Kunde bzw. die Kundin berechtigt, das Abonnement 
ausserterminlich unter Einhaltung einer Frist von einem Monat gemäss den in Ziffer 4.2 genannten Modalitäten zu 
kündigen. 
 
6. Bezahlung  
Die Firma bietet dem Kunden bzw. der Kundin folgende Zahlungsmöglichkeiten: Vorkasse, Kreditkarten, 
GooglePay und ApplePay. Verrechnung des in Rechnung gestellten Betrages mit einer allfälligen Forderung des 
Kunden oder der Kundin gegen die Firma ist ausgeschlossen. Der Firma steht das Recht zu, bei Zahlungsverzug 
die Lieferung zu verweigern. 
 
7. Pflichten der Firma  
Der Versand erfolgt binnen 7 (sieben) Arbeitstagen nach Bestellungseingang. Ist ein fristgerechter Versand nicht 
möglich, wird der Kunde bzw. die Kundin von der Firma binnen 5 (fünf) Arbeitstagen nach Bestellungseingang 
informiert und das neue Versanddatum wird kommuniziert.  
 
Vorbehaltlich anderslautender Vereinbarung, gilt als Erfüllungsort der Sitz der Firma. Die Firma erfüllt durch die 
Übergabe der bestellten Produkte an die Speditionsfirma oder den Paketdienst. Wird keine Speditionsfirma 
vereinbart, steht es der Firma frei, eine Speditionsfirma zu wählen. Die vereinbarten Lieferkosten dürfen durch die 
Wahl der Speditionsfirma nicht erhöht werden.  
 
Ist das Produkt nicht mehr verfügbar, informiert die Firma den Kunden bzw. die Kundin. Die Firma erstattet dem 
Kunden bzw. der Kundin bereits geleistetes Entgelt vollumfänglich zurück. Jegliche weiteren Ansprüche des 
Kunden bzw. der Kundin, insbesondere Schadenersatzansprüche, sind ausgeschlossen. 
 
8. Umtausch  
Die Produkte können aus hygienischen Gründen nicht umgetauscht werden. Die Bestimmungen in nachfolgender 
Ziffer 9 (Gewährleistung) sind davon jedoch nicht berührt. 
 
9. Gewährleistung  
Es gelten die gesetzlichen Gewährleistungsbestimmungen.  
 
Der Kunde bzw. die Kundin ist verpflichtet, der Firma einen allfälligen Mangel umgehend schriftlich anzuzeigen. 
Es steht der Firma zu, zu entscheiden, ob das mangelhafte Produkt ersetzt oder der Kauf rückgängig gemacht 
wird. Nur wenn die Firma das Produkt nicht ersetzt, hat der Kunde bzw. die Kundin Anspruch auf eine Minderung 
oder Rückerstattung des Kaufpreises. Der Anspruch auf Kostenrückerstattung bei Fremdreparaturen wird 
ausgeschlossen.  
 
Die Firma leistet Gewähr, dass die Masken Öko-Tex zertifiziert sind (ZH027 170135). Der Kunde bzw. die Kundin 
nimmt jedoch zur Kenntnis, dass Masken nie zu 100% gegen Krankheitserreger schützen können. 
 
10. Haftung 
Die Gewährleistung beinhaltet ausschliesslich Material- und/oder Herstellungsfehler. Soweit es die gesetzlichen 
Bestimmungen erlauben, ist die Schadensersatzhaftung ausgeschlossen. Insbesondere haftet die Firma nicht für 
Schäden, die auf unsachgemässen Gebrauch zurückzuführen sind, oder für Schäden, die nicht am 
Liefergegenstand selbst entstanden sind (Mangelfolgeschäden). 
 
11. Immaterialgüterrechte 
Sämtliche Rechte an den Produkten und Marken stehen der Firma zu oder sie ist zu deren Benutzung von der 
Inhaberin berechtigt. Weder diese AGB noch dazugehörige Individualvereinbarungen haben die Übertragung 
etwelcher Immaterialgüterrechte zum Inhalt. 
 
12. Datenschutz 
Die Firma darf die im Rahmen des Vertragsschlusses aufgenommenen Daten zur Erfüllung der Verpflichtungen 
aus dem Vertrag verarbeiten und verwenden. Die Firma ergreift die Massnahmen welche zur Sicherung der 
Daten gemäss den gesetzlichen Vorschriften erforderlich sind. Der Kunde bzw. die Kundin erklärt sich mit der 
Speicherung und vertragsgemässen Bearbeitung seiner bzw. ihrer Daten durch die Firma zum vorerwähnten 
Zweck vollumfänglich einverstanden. Er bzw. sie ist sich bewusst, dass die Firma aufgrund gesetzlicher 
Verpflichtungen und / oder auf Anordnung von Gerichten oder Behörden verpflichtet sein kann, die Daten zu 
bearbeiten und / oder herauszugeben. Zudem ist sich der Kunde bzw. die Kundin bewusst, dass die Firma auf 
Anordnung von Gerichten oder Behörden verpflichtet und berechtigt ist Informationen vom Kunden bzw. der 
Kundin diesen oder Dritten bekannt zu geben. Hat der Kunde bzw. die Kundin es nicht ausdrücklich untersagt, 
darf die Firma die Daten zu Marketingzwecken bearbeiten.  
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Die zur Leistungserfüllung notwendigen Daten können auch an beauftragte Dienstleistungspartnerinnen 
(Auftragsdatenverarbeiter) weitergegeben werden, welche diese ausschliesslich zum Zwecke der 
Vertragserfüllung und gemäss Weisung der Firma bearbeiten dürfen. 
 
Für die Abwicklung der Zahlung hat der Kunde bzw. die Kundin die Wahl zwischen Vorauskasse und 
verschiedenen Bezahldiensten von Drittfirmen. Nimmt der Kunde bzw. die Kundin die Dienstleistungen einer 
Drittfirma in Anspruch, gelten diesbezüglich die anwendbaren Nutzungs- und Datenschutzbestimmungen der vom 
Kunden bzw. der Kundin ausgewählten Drittfirma. 
 
Des Weiteren finden die Datenschutzbestimmungen Anwendung. 
 
13. Änderungen 
Diese AGB können von der Firma jederzeit geändert werden. Für den Kunden bzw. die Kundin gelten jeweils die 
zum Zeitpunkt des Anklickens des Buttons siehe Einzelverkaufs-Shop: “Wählen Sie dieses Kontrollkästchen 
aus, um die allgemeinen Geschäftsbedingungen zu akzeptieren.” // siehe Abo-Shop: selektionieren Sie das 
Kontrollkästchen links vom folgenden Text “Ich akzeptiere die allgemeinen Geschäftsbedingungen.” gültigen 
AGB. 
 
Bei Änderungen der AGB während eines laufenden Abonnements informiert die Firma den Kunden bzw. die 
Kundin auf geeignetem Weg über die Änderungen. Ist der Kunde bzw. die Kundin mit den Änderungen nicht 
einverstanden, so ist er bzw. sie berechtigt, das Abonnement ausserterminlich unter Einhaltung einer Frist von 
einem Monat gemäss den in Ziffer 4.2 genannten Modalitäten zu kündigen. 
 
14. Priorität  
Diese AGB gehen allen älteren Bestimmungen und älteren Verträgen vor 
 
15. Salvatorische Klausel 
Sollte eine Bestimmung dieser AGB ungültig sein oder werden, so wird dadurch die Wirksamkeit dieser AGB im 
Übrigen nicht berührt. Die Vertragsparteien werden die unwirksame Bestimmung durch eine wirksame 
Bestimmung ersetzen, die dem gewollten wirtschaftlichen Zweck der ungültigen Bestimmung möglichst nahe 
kommt. Dasselbe gilt auch für allfällige Vertragslücken. 
 
16. Höhere Gewalt  
Wird die fristgerechte Erfüllung durch die Firma, deren Lieferantinnen oder beigezogenen Dritten infolge höherer 
Gewalt wie beispielsweise Naturkatastrophen, Erdbeben, Vulkanausbrüche, Lawinen, Unwetter, Gewitter, 
Stürme, Kriege, Unruhen, Bürgerkriege, Revolutionen und Aufstände, Terrorismus, Sabotage, Streiks, 
Atomunfälle resp. Reaktorschäden, Pandemien oder Epidemien unmöglich so ist die Firma während der Dauer 
der höheren Gewalt sowie einer angemessenen Anlaufzeit nach deren Ende von der Erfüllung der betroffenen 
Pflichten befreit. Dauert die höhere Gewalt länger als 30 (dreissig) Tage kann die Firma vom Vertrag 
zurücktreten. Die Firma hat dem Kunden bzw. der Kundin bereits geleistetes Entgelt vollumfänglich zurück zu 
erstatten. Jegliche weiteren Ansprüche, insbesondere Schadenersatzansprüche infolge höherer Gewalt sind 
ausgeschlossen. 
 
17. Anwendbares Recht / Gerichtsstand  
Diese AGB unterstehen schweizerischem Recht. Soweit keine zwingenden gesetzlichen Bestimmungen 
vorgehen, ist das Gericht in Zürich zuständig. Der Firma steht es frei, am Sitz des bzw. der Beklagten eine Klage 
anzuheben. Das Übereinkommen der Vereinten Nationen über Verträge über den internationalen Produktekauf 
(SR 0.221.211.1) wird explizit ausgeschlossen. 
 


